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*) Vollzeitlehrereinheiten. – **) Ohne 2. Bildungsweg und nur im Geschäftsbereich des Ministeriums für Kultus, Jugend und Sport.
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Landesdurchschnitt: 14,2

Schülerinnen und Schüler je VZLE*) an allgemeinbildenden und beruflichen Schulen**) 
und an ausgewählten Schularten in Baden-Württemberg im Schuljahr 2019/20

Schüleranzahl je VZLE
unter 13,5

13,5 bis unter 14,0
14,0 bis unter 14,5
14,5 bis unter 15,0
15,0 und mehr

Datenquelle: Amtliche Schulstatistik.

Ausgabe 2021

Im Schuljahr 2019/20 unterrichteten insgesamt 
136 772 Lehrkräfte an öffentlichen und privaten allge-
meinbildenden bzw. beruflichen Schulen1. Unter Be-
rücksichtigung der individuellen Beschäftigungs- 
verhältnisse in Bezug auf die geleisteten Unterrichts-
stunden, ergab sich daraus eine Summe von 103 907 

Vollzeitlehrereinheiten (VZLE)2. Auf eine VZLE verteil-
ten sich im Durchschnitt rund 14 Schülerinnen und 
Schüler. Für die Kreise in Baden-Württemberg schwan-
ken die Angaben zwischen 13 und 15 Schülerinnen 
und Schülern pro VZLE und es treten zum Teil starke 
Unterschiede zwischen den einzelnen Schularten auf.



Lehrkräfteversorgung an allgemeinbildenden Schulen 
In den letzten 30 Jahren stieg die Zahl der VZLE an 
allgemeinbildenden Schulen um rund 11 500 Ein-
heiten auf derzeit 82 961 VZLE, wobei das Allzeit-
hoch von 86 262 VZLE im Schuljahr 2010/11 gemes-
sen wurde. In Bezug auf die Schülerzahlen ist eine 
insgesamt positive Lehrkräfteentwicklung zu ver-
zeichnen. Seit 16 Jahren sinkt die Zahl der Schüler-
innen und Schüler an allgemeinbildenden Schulen in 
Baden-Württemberg kontinuierlich. Im Gegensatz 
dazu stieg die Versorgung mit Lehrkräften (in Form 

von VZLE) an allgemeinbildenden Schulen zwischen 
den Schuljahren 2003/04 und 2010/11 um gut 5 400 
Einheiten. Ab dem Schuljahr 2011/12 war dann auch 
bei den VZLE eine Abnahme beobachtbar, die bis 
zum Schuljahr 2018/19 anhielt und jährlich im Schnitt 
rund 0,5 % betrug. Im selben Zeitraum lag die durch-
schnittliche Abnahme der Schülerzahlen bei circa 
1,2 %. Zum Schuljahr 2019/20 ist wieder eine leich-
te Zunahme der VZLE bei weiterhin sinkenden Schü-
lerzahlen zu verzeichnen.

Lehrkräfte nach Schularten
Die Lehrkräfte verteilten sich im Schuljahr 2019/20 
zu 80,4 % auf die 3 959 allgemeinbildenden Schulen 
des Landes3 und zu 19,6 % auf die 519 beruflichen 
Schulen. Die durchschnittliche Zahl an Lehrkräften 
pro Dienststelle betrug rund 28 (allgemeinbildende 
Schulen) bzw. nahezu 52 (berufliche Schulen) Per-
sonen.
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*) Ohne 2. Bildungsweg und nur im Geschäftsbereich des Ministeriums für Kultus,
Jugend und Sport. – 1) Grundschulen im Verbund mit Gemeinschaftsschulen (GMS)
einschl. Sek. I, Sek. II werden GMS zugeordnet.
Datenquelle: Amtliche Schulstatistik.

Anzahl

Insgesamt
136 772

Lehrkräfte an öffentlichen und privaten
Schulen*) in Baden-Württemberg

im Schuljahr 2019/20 nach Schularten
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Beginn sinkende 
VZLE
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Entwicklung der VZLE*) und Schülerzahlen seit 1983 an öffentlichen und privaten
allgemeinbildenden Schulen**) in Baden-Württemberg

*) Vollzeitlehrereinheiten. – **) Ohne 2. Bildungsweg.
Datenquelle: Amtliche Schulstatistik.
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Versorgung

1 Diese und alle weiteren Angaben beziehen sich ausschließlich auf  
 Schulen im Geschäftsbereich des Ministeriums für Kultus, Jugend  
 und Sport und beinhalten keine Lehrkräfte an Schulen des 2. Bil- 
 dungswegs.
2 Die Stellenanteile von teilzeit-, stundenweise beschäftigten bzw.  
 sonstigen Lehrkräften werden auf Vollzeitäquivalente umgerechnet  
 und zu den Vollzeitkräften addiert. Daraus ergibt sich eine genauere  
 Anzahl des Lehrkräfteangebots.
3 Organisatorische Einheiten, die mehrere Schularten führen, werden  
 hier nur einfach aufgezählt.



Was können unsere 
Lehrkräfte unter- 
richten? 
Die Lehrkräfte an öffentlichen allgemein-
bildenden und beruflichen Schulen besit-
zen insgesamt 247 732 fachliche Quali- 
fikationen in 92 unterschiedlichen Lehrbe-
reichen. Die obersten Plätze in der Skala 
nehmen erwartungsgemäß klassische Fä-
cher wie Deutsch, Mathematik, Englisch 
und Sport ein. Zusammen umfassen die 
zehn häufigsten Lehrbereiche insgesamt 
knapp 65 % aller erworbenen fachlichen 
Qualifikationen. Aus diesen Zahlen geht 
nicht hervor, wie viele Lehrkräfte tatsäch-
lich die genannten Fächer unterrichten, da 
die Befähigung und nicht der tatsächlich 
geleistete Unterricht Bestandteil der erho-
benen Daten ist.
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Geschlechterverteilung der Lehrkräfte an öffentlichen und privaten Schulen*)
in Baden-Württemberg im Schuljahr 2019/20 nach Schularten

*) Ohne 2. Bildungsweg und nur im Geschäftsbereich des Ministeriums für Kultus, Jugend und Sport. – 1) Grundschulen im Verbund mit Gemeinschaftsschulen (GMS) einschl. Sek. I, 
Sek. II werden GMS zugeordnet.
Datenquelle: Amtliche Schulstatistik.

Anteile in % männlich weiblich
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Frauen in der Überzahl, aber häufig in Teilzeit 
Frauen sind nach wie vor an den Lehrerkollegien 
des Landes zahlenmäßig überrepräsentiert. Insge-
samt waren knapp 69 % der Lehrkräfte an allge-
meinbildenden und beruflichen Schulen im Schul-
jahr 2019/20 Frauen. Nach Schularten betrachtet, 
nimmt der Anteil männlicher Lehrkräfte mit zuneh-
mendem Alter der zu unterrichtenden Schülerinnen 
und Schüler zu. Beispielsweise sind an Grund-, 
Werkreal- /Hauptschulen lediglich fast 15 % der 
lehrenden Personen männlich. An Gymnasien ist 
deren Anteil mehr als doppelt so hoch (rund 38 %) 

und an beruflichen Schulen besteht fast die Hälfte 
der Lehrerkollegien aus Männern. Bei allgemeinbil-
denden und beruflichen Schulen insgesamt sind 
zwar Frauen zahlenmäßig in der Überzahl, betrach-
tet man jedoch die geleisteten Unterrichtsstunden 
wird deutlich, dass sie vermehrt in Teilzeit arbei-
ten. Von den 94 035 Frauen gingen im Schuljahr 
2019/20 lediglich über 35 % einer Vollzeitbeschäf-
tigung nach. Dagegen arbeiteten ihre Kollegen 
(42 737 Personen) zu annähernd 68 % mit vollem 
Deputat.
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*) Eine Lehrkraft kann in mehreren Lehrbereichen unterrichten. – **) Ohne 2. Bildungsweg und nur
im Geschäftsbereich des Ministeriums für Kultus, Jugend und Sport.
Datenquelle: Amtliche Schulstatistik.

Anzahl

Top 10 Lehrbereiche*) von Lehrkräften an öffentlichen
allgemeinbildenden und beruflichen Schulen**)

in Baden-Württemberg im Schuljahr 2019/20
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Weitere Informationen:

Statistisches Landesamt Baden-Württemberg
Böblinger Straße 68, 70199 Stuttgart
poststelle@stala.bwl.de, www.statistik-bw.de

Telefon:  0711/641 - 25 88 (Fachauskünfte)
0711/641 - 28 66 (Vertrieb)

8034 21002
© Statistisches Landesamt Baden-Württemberg, Stuttgart, 2021.
Vervielfältigung und Verbreitung, auch auszugsweise, mit Quellenangabe gestattet.

*) Bei privaten allgmeinbildenden Schulen ohne stundenweise beschäftigte bzw. sonstige 
Lehrkräfte. – **) Ohne 2. Bildungsweg und nur im Geschäftsbereich des Ministeriums für Kultus, 
Jugend und Sport. – 1) Grundschulen im Verbund mit Gemeinschaftsschulen (GMS) einschl. Sek. I, 
Sek. II werden GMS zugeordnet. – 2) Der Insgesamt-Wert enthält auch die Schulen besonderer Art; 
diese sind im Schaubild nicht separat aufgeführt.
Datenquelle: Amtliche Schulstatistik.
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Alter von ... bis ... Jahren

Altersgruppenanteile der Lehrkräfte*) an öffentlichen
und privaten Schulen**) in Baden-Württemberg

im Schuljahr 2019/20 nach Schularten

Anteile in %

55 und älter45 – 5435 – 44unter 35

Insgesamt2)

Berufliche Schulen

Freie Waldorfschulen

SBBZ

Gemeinschaftsschulen1) 

Gymnasien

Realschulen

Grund- und Werkreal-/Hauptschulen1)

0

10

20

30

40

50

Altersverteilung der 
Lehrkräfte in Baden- 
Württemberg 
Insgesamt ist die Altersverteilung der 
Lehrkräfte an privaten, sowie öffentlichen 
allgemeinbildenden und beruflichen Schu-
len in Baden-Württemberg recht ausge-
glichen. Etwas mehr als die Hälfte der 
Lehrkräfte ist jünger als 45 Jahre. Den-
noch gibt es auf Schulartebene deutliche 
Unterschiede. Am verhältnismäßig jüngs-
ten ist das Personal an Gemeinschafts-
schulen und Realschulen, an denen fast 
36 % bzw. 29 % der Lehrerinnen und 
Lehrer unter 35 Jahre alt sind. Dagegen 
besteht das Lehrerkollegium an Freien 
Waldorfschulen und Beruflichen Schulen 
zu jeweils rund 40 % bzw. knapp 31 % 
aus 55-jährigen und älteren Lehrkräften. 

Etwas mehr als jede 
fünfte Lehrkraft ist  
55 Jahre alt oder älter
In Baden-Württemberg wird in den kom-
menden 10 Jahren etwas mehr als jede 
fünfte Lehrkraft (21,5 %) altersbedingt aus 
dem Schuldienst ausscheiden. Der 
höchste Anteil der Lehrkräfte, die bereits 
das 55. Lebensjahr vollendet haben, ist im 
Stadtkreis Freiburg im Breisgau mit fast 
26 % zu verzeichnen. In den übrigen Krei-
sen Baden-Württembergs waren im 
Schuljahr 2019/20 zwischen 18 % und 
25 % aller Lehrkräfte an öffentlichen allge-
meinbildenden und beruflichen Schulen 
55 Jahre oder älter.  
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*) Ohne stundenweise beschäftigte bzw. sonstige Lehrkräfte an privaten Schulen. – **) Ohne 2. Bildungs-
weg und nur im Geschäftsbereich des Ministeriums für Kultus, Jugend und Sport.

Lehrkräfte mit 55 Jahren und älter 
an allgemeinbildenden*) und beruflichen Schulen**)

in Baden-Württemberg im Schuljahr 2019/20

Statistisches Landesamt Baden-Württemberg
Landesinformationssystem

Anteil in %
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Landesdurchschnitt: 21,5

Datenquelle: Amtliche Schulstatistik.


